
GERICHT FÜR DEN ÖFFENTLICHEN DIENST 

Urteil des Gerichts für den öffentlichen Dienst (Erste 
Kammer) vom 11. Mai 2010 — Nanopoulos/Kommission 

(Rechtssache F-30/08) ( 1 ) 

(Öffentlicher Dienst — Beamte — Zuständigkeit des Gerichts 
für den öffentlichen Dienst — Zulässigkeit — Beschwerende 
Maßnahme — Außervertragliche Haftung — Indiskretionen 
an die Presse — Grundsatz der Unschuldsvermutung — Im
materieller Schaden — Entscheidung über die Einleitung eines 
Disziplinarverfahrens — Offensichtlicher Beurteilungsfehler 

— Beistandspflicht — Art. 24 des Statuts) 

(2010/C 209/79) 

Verfahrenssprache: Griechisch 

Parteien 

Kläger: Fotios Nanopoulos (Itzig, Luxemburg) (Prozessbevoll
mächtigte: Rechtsanwälte V. Christianos, D. Gouloussis und V. 
Vlassi) 

Beklagte: Europäische Kommission (Prozessbevollmächtigte: zu
nächst J. Currall und K. Herrmann, dann J. Currall und K. Herr
mann im Beistand der Rechtsanwälte E. Bourtzalas und I. An
typas) 

Gegenstand der Rechtssache 

Verurteilung der Kommission zur Zahlung eines Betrages an 
den Kläger als Ersatz des Schadens, der ihm durch den seine 
Ehre und seinen Ruf verletzenden Verstoß gegen seine Grund
rechte entstanden ist 

Tenor des Urteils 

1. Die Europäische Kommission wird verurteilt, einen Betrag von 
90 000 Euro an den Kläger zu zahlen. 

2. Im Übrigen wird die Klage abgewiesen. 

3. Die Europäische Kommission trägt die gesamten Kosten. 

( 1 ) ABl. C 171 vom 5.7.2008, S. 50. 

Urteil des Gerichts für den öffentlichen Dienst (Dritte 
Kammer) vom 4. Mai 2010 — Petrilli/Kommission 

(Rechtssache F-100/08) ( 1 ) 

(Öffentlicher Dienst — Beamte — Versorgungsbezüge — Be
griff des Wohnsitzes — Erster Wohnsitz — Belege) 

(2010/C 209/80) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Parteien 

Kläger: Alessandro Petrilli (Grottammare, Italien) (Prozessbevoll
mächtigte: Rechtsanwälte J.-L. Lodomez und J. Lodomez) 

Beklagte: Europäische Kommission (Prozessbevollmächtigte: J. 
Curral und D. Martin) 

Gegenstand der Rechtssache 

Aufhebung der Entscheidung der Anstellungsbehörde über die 
Festlegung des ersten Wohnsitzes des Klägers 

Tenor des Urteils 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Herr Petrilli trägt die gesamten Kosten. 

( 1 ) ABl. C 55 vom 7.3.2009, S. 52.
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